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Rund 45 000 Euro Stromkosten im Jahr für Laternen
SPD-Anfrage zur Technik der 875 Straßenlampen in Diemelsee und zu Einsparpotenzialen

ßenlampen immer neue LED-
Leuchten montiert worden,
berichtete Becker. Auch in
Neubaugebietenwerde gleich
die neue Technik verwendet.
Der Bauhof habe einen Vorrat
an Lampenköpfen.
Heinemann fragte auch

nach dem jährlichen Ver-
brauch und den Kosten. Be-
cker ging drei Jahre zurück:.2021 waren für 168 337 Ki-
lowattstunden 45 669 Euro
fällig..2022 waren für 165 152 Ki-
lowattstunden 44 726 Euro
zu bezahlen..2023 fielen für 153 952 Ki-
lowattstunden Kosten von
43 915 Euro an.
Becker erinnerte allerdings

daran, dass während der Co-
rona-Pandemie ab September
2022 die Beleuchtungszeit ge-
ändert worden sei: Die Lam-
pen seien bereits um 23 Uhr
abgeschaltet worden, also ei-
ne Stunde früher.
Außerdem wollte Heine-

mann wissen, wie hoch das
Einsparpotenzial sei. Da ver-

wies Becker auf ein Modell-
projekt, das 2019 im Dezem-
ber in Vasbeck anlief – aber
nicht weiterverfolgt wurde.
Dabei sollten alle Lampen
ausgetauscht werden. Die Fir-
ma AEC habe berechnet, dass
dies einen Einspareffekt von
74 Prozent bringen könne.
Problem dabei: Die Firma

und die EWF hätten festge-
stellt, dass die Abstände der
Lampen mit der neuen Tech-
nik zu groß seien. Deshalb
seien in fast allen Ortsteilen
weitere Laternen nötig gewe-
sen, um eine „normgerechte
Ausleuchtung“ zu gewähr-
leisten. Das hätte jedoch Bau-
kosten und höhere Energie-
kosten verursacht –was nicht
wirtschaftlich gewesen sei.
Förderfähig sei der Austausch
auch nicht gewesen, weil die
Gemeinde schon einen guten
Standard habe.
Inzwischen sei die Technik

aber weiter, Becker kündigte
an, der Gemeindevorstand
werde das Thema noch ein-
mal besprechen. -sg-

senmit 20 und demkleinsten
Dorf Deisfeld mit 21.
In den vorigen Jahren seien

bei einem Defekt alter Stra-

mighausen auf 55. Mit nur 18
Lampen hat Sudeck die we-
nigsten Lampen, gefolgt von
Ottlar mit 19, Giebringhau-

Diemelsee – Nach der Technik
der Straßenbeleuchtung in
Diemelsee und nach Einspar-
potenzialen fragte die SPD-
Fraktion im Parlament. Der-
zeit würden überwiegend
konventionelle Leuchten be-
trieben, die einen hohen
Stromverbrauch verursach-
ten, erklärte der SPD-Ge-
meindevertreter Karl-Heinz
Heinemann, der dazu nähere
Angaben haben wollte. Bür-
germeister Volker Becker leg-
te einige Listen vor.
Nach einer Übersicht der

Gesellschaft Energie Wal-
deck-Frankenberg, kurz
EWF, stehen in Diemelsee
derzeit 875 Straßenlampen.
Adorf kommt als größtes
Dorf auf 192, das Urlauber-
Dorf Heringhausen mit sei-
ner Uferpromenade auf 251.
Das zweitgrößte Dorf Vas-
beck hat 51 Lampen, das
drittgrößte Flechtdorf 64, das
viertgrößte Rhenegge 91.
Benkhausen kommt auf

33, Schweinsbühl auf 18,
Stormbruch auf 33 und Wir-

„Intelligente Beleuchtung“: Für den Adorfer Reikweg hat Lo-
thar Lemberg 2021 eine innovative Lösung gefunden: Lampen
gehen nur an, wenn auch Fußgänger kommen. FOTO: SCHILLING

Festgottesdienst wird unter freiem Himmel gefeiert
Drei Kirchengemeinden laden alle Familien an Himmelfahrt nach Wirmighausen ein

sche Posaunenchor Vasbeck,
der unter der Leitung von
Martin Gerhard zahlreiche
fröhliche Stücke und Ge-
meindelieder einstudiert hat.
Alle Vasbecker, Flechtdor-

fer und Wirmighäuser sowie
alle anderen Interessenten
sind herzlich eingeladen, an
diesem Fest unter freiem Hil-
lel teilzunehmen. Im An-
schluss an den Gottesdienst
ist ein gemütliches Beisam-
mensein geplant. Für Gegrill-
tes und gekühlte Getränke
sorgt der Wirmighäuser Kir-
chenvorstand.

Treffpunkt in Vasbeck ist
am 9. Mai um 10.30 Uhr an
der Bushaltestelle, wo Fahr-
gemeinschaften nach Wir-
mighausen gebildet werden
sollen. Sollte Interesse an ei-
ner geführten Wanderung
bestehen, wird umeine Rück-
meldung an den Vasbecker
Kirchenvorstand gebeten.
Das gesamte Vorberei-

tungsteam hofft auf am kom-
menden Donnerstag auf
strahlenden Sonnenschein,
zahlreiche Gäste und eine ge-
lungene Freiluftfeier in früh-
lingshafter Natur. red

ist, steht dieses Jahr der Ge-
genbesuch der Vasbecker
und Flechtdorfer in Wirmig-
hausen an.
Der ökumenische Gottes-

dienst unter freiem Himmel
steht am kommenden Don-
nerstag unter der Tageslo-
sung „Seid allezeit fröhlich“.
Der Gottesdienst wird gestal-
tet von Pfarrerin Anna-Katha-
rina Heyser. Die Festpredigt
hält Pastor Gerd Mankel von
der Freien evangelischen Ge-
meinde. Für die musikalische
Unterhaltung sorgt in be-
währter Weise der evangeli-

Wirmighausen – Ein besonde-
rer Festgottesdienst für Jung
undAlt findet an Christi Him-
melfahrt, 9. Mai, um 11 Uhr
auf dem Spielplatz am Wir-
mighäuser Dorfgemein-
schaftshaus statt: Die evange-
lischen Kirchengemeinden
Diemelsee und Vasbeck so-
wie die Freie evangelischeGe-
meinde in Flechtdorf laden
gemeinsam dazu ein.
Nachdem im vergangenen

Jahr amHimmelfahrtstag das
„Hinspiel“ bei einem Gottes-
dienst in der „Silberkuhle“
bei Vasbeck gefeiert worden

Gottesdienst im Freien: Im vo-
rigen Jahr wurde an Him-
melfahrt in der Silberkuhle
bei Vasbeck gefeiert. FOTO: PR

Adorf – Ortsbeirat: Alle Inte-
ressierten sind zur nächsten
öffentlichen Sitzung am heu-
tigen Dienstag um 19.30 Uhr
in den Sitzungssaal des DGH
eingeladen.
Schützengesellschaft: Die Mit-
glieder treffen sich am Don-
nerstag, Himmelfahrt, um
9.30 Uhr am Dorfplatz, um
gemeinsam zum Gottes-
dienst und Vogelschießen
nach Sudeck zu fahren. Es
werden Fahrgemeinschaften
gebildet. Vereinskleidung ist
erwünscht.

Heringhausen – Silberhaar-
club: Das Treffen am morgi-
gen Mittwoch fällt aus und
findet stattdessen am 15. Mai
um 14.30 Uhr im Haus des
Gastes statt.
Schützenverein: Am Mitt-
woch, 15. Mai, und am Mitt-
woch, 22. Mai, ist jeweils ab
18 Uhr ein Treffen zum Ar-
beitseinsatz in der Schützen-
halle zur Vorbereitung des
diesjährigen Schützenballs
am 25. Mai.

Rhenegge – „Cantiamo“: Die
Chorprobe findet in dieser
Woche am Mittwoch statt.
Wer Himmelfahrt mit zum
Sankt Muffert wandern
möchte, meldet sich zur Ab-
sprache beim Vorstand.

DIEMELSEEFlechtdorfer rüsten fürs Schützenfest
Vorstand stellt Hinweistafel auf – Erstes Fest nach acht Jahren Pause

1732 lässt sich die Flechtdor-
fer Schützentradition zurück-
verfolgen, wie Helmut Wal-
ter erforscht hat.
Ergebnis der Verschiebun-

gen: Dirk und Sandra Göbel
sind bereits seit acht Jahren
das Flechtdorfer Königspaar,
erst am 2. Juni endet ihre Re-
gentschaft mit dem Königs-
schießen am Stand neben der
Aartalhalle. Diesmal stört
wohl kein Virus das große
Fest, das wieder ausgelassen
gefeiert werden kann. red/-sg-

erneut zu verschieben. Statt-
dessen gab es eine kleine Er-
satzfeier im Mai.
Die Flechtdorfer haben in

dem Jahr zudem einen neuen
Rhythmus festgelegt: Das
nächste reguläre Schützen-
fest wurde auf dieses Jahr ver-
schoben – da feiert der Verein
das 40-Jährige seiner Wieder-
gründung. Danach geht es al-
le vier Jahre weiter, bis 2032
ein Jubiläumsschützenfest
ansteht: Die Schützengesell-
schaft besteht 300 Jahre: Bis

Punktenmachte er Stopp, um
Mitglieder, Einwohner und
Unterstützer des Vereins
„schützenfestgerecht“ – aber
mit den gebotenem Corona-
Abständen – mit frisch ge-
zapftem Bier und Bratwurst
vom Grill zu versorgen.
Anfang 2022 hat der Vor-

stand erneut lange überlegt,
ob die Pandemie-Lage ein Fest
erlaubt. Am Ende fiel die Ent-
scheidung, wegen der fehlen-
den Planungssicherheit und
wegen der Einschränkungen

Die Flechtdorfer mussten
ihr turnusgemäßes Fest 2021
absagen – stattdessen starte-
ten sie am Freitag, 16. Juli, ei-
ne besondere Aktion unter
dem Motto: „Wenn die Leute
nicht zum Fest kommen kön-
nen, kommt die Historische
Schützengesellschaft eben
zum Spontanfeiern zu den
Leuten!“ Und so zog der Vor-
stand am Nachmittag mit ei-
ner fahrbaren Zapfanlage und
einem mobilen Grillwagen
durchs Dorf. An markanten

Diemelsee-Flechtdorf – Nach
achtjähriger Pause ist es wie-
der so weit: Die historische
Schützengesellschaft lädt
wieder zum Schützenfest ein.
Vom 31. Mai bis 2. Juni wird
nach alter Tradition gefeiert.
Um Besucher auf das große

Ereignis einzustimmen, ha-
ben der Vorstand undweitere
Helfer wieder eine Hinweista-
fel mit den Daten am Dorf-
eingang aus Richtung Kor-
bach aufgebaut. Mit dazu ge-
hört das Flechtdorfer Wahr-
zeichen, die doppeltürige ro-
manische Klosterkirche: Vor
etwa 15 Jahren hatten Fach-
leute aus dem Dorf ein etwa
drei Meter hohes Modell aus
Holz nachgebaut.
„Endlich wieder Schützen-

fest“, sagt das Vorstandsmit-
glied Dennis Merhof. „Wir im
Vorstand freuen uns und hof-
fen auf rege Beteiligung aus
dem Ort.“ Das Fest solle wie-
der Verbundenheit schaffen.
Eigentlich haben sich die

historischen Schützengesell-
schaften Diemelsees in
Flechtdorf, Wirmighausen,
Adorf und Rhenegge mitei-
nander abgestimmt: Sie le-
gen ihre Feste so, dass sie sich
nicht ins Gehege kommen.
Doch die Corona-Pandemie
warf alle Planungen über den
Haufen, fast alle Vereine
mussten ihre Feste absagen
oder verlegen – die Rheneg-
ger feiern erst 2025 wieder.

Die Hinweistafel samt Kirchenmodell steht: Der Vorstand und das Königspaar der historischen Schützengesellschaft la-
den zum Schützenfest ein. Vom 31. Mai bis 2. Juni wird nach acht Jahren Pause in Flechtdorf wieder gefeiert. FOTO: PR

Korbach – Cine K
Arthur der Große, 17/
19.45 Uhr;
Back to Black, 19.30 Uhr;
Challengers – Rivalen,
19.30 Uhr;
Chantal im Märchenland,
17/19.45 Uhr;
Das Geheimnis von La
Mancha, 15 Uhr;
Ella und der schwarze Jaguar,
15 Uhr;
Godzilla x Kong: The New
Empire,17 Uhr;
Kung Fu Panda 4, 15 Uhr;
Max und die Wilde 7 – Die
Geister-Oma, 15/17.30 Uhr;
The Fall Guy, 15/17/19.30 Uhr

Fritzlar – Cine Royal
Abigail, 14.30 Uhr;
Arthur der Große, 17.15 Uhr;
Back to Black, 19.45 Uhr;
Challengers – Rivalen,
19.45 Uhr;
Chantal im Märchenland,
15.30/17.15/20 Uhr;
Civil War, 19.45 Uhr;
Das Geheimnis von La
Mancha, 15 Uhr;
Godzilla x Kong: The New
Empire, (3D) 17 Uhr;
Knock Knock Knock, 18.15/
20.30 Uhr;
The Doors – Final Cut, 20 Uhr;
The Fall Guy, 14/17/20 Uhr

Willingen – Studio
Betriebsferien bis 8. Mai

Warburg – Cineplex
Back to Black, 19.45 Uhr;
Challengers – Rivalen,
19.35 Uhr;
Chantal im Märchenland,
16.50/19.40 Uhr;
Civil War, 19.45 Uhr;
Das Geheimnis von La
Mancha, 17 Uhr;
Die Dschungelhelden auf
Weltreise, 17 Uhr;
Die Herrlichkeit des Lebens,
19.40 Uhr;
The Fall Guy, 16.50/19.30 Uhr;
The Zone of Interest,
19.40 Uhr

Wolfhagen – Cinema
Das Geheimnis von La
Mancha, 14 Uhr;
Max und die Wilde 7 – Die
Geister-Oma, 16 Uhr;
Maria Montessori, 18 Uhr;
Back to Black, 20.15 Uhr
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